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Mit diesem Auto sind wir fast 17.000 km gefahren  

Mai/Juni 2010 
 
Aus dem Matthäusevangelium: 
αDenn ich bin hungrig gewesen, und ihr habt mir zu essen gegeben. Ich bin durstig gewesen, und ihr habt mir zu trinken gege-
ben. Ich bin ein Fremder gewesen, und ihr habt mich aufgenommen. Ich bin nackt gewesen, und ihr habt mich bekleidet. Ich 
bin krank gewesen, und ihr habt mich besucht. Ich bin im Gefängnis gewesen, und ihr seid zu mir gekommen. Dann werden ihm 
die Gerechten antworten und sagen: Herr, wann haben wir dich hungrig gesehen und haben dir zu essen gegeben? oder durstig 
und haben dir zu trinken gegeben? oder nackt und haben dich gekleidet? Wann haben wir dich krank oder im Gefängnis gese-
hen und sind zu dir gekommen? Und der König wird antworten und zu ihnen sagen: 
²ŀƘǊƭƛŎƘΣ ƛŎƘ ǎŀƎŜ ŜǳŎƘΥ ǿŀǎ ƛƘǊ ƎŜǘŀƴ Ƙŀōǘ ŜƛƴŜƳ Ǿƻƴ ŘƛŜǎŜƴ ƳŜƛƴŜƴ ƎŜǊƛƴƎǎǘŜƴ .ǊǸŘŜǊƴΣ Řŀǎ Ƙŀōǘ ƛƘǊ ƳƛǊ ƎŜǘŀƴάΦ (Mt. 
25:35-40) 
 

 
Liebe Freunde und Verwandte, 
 
wir grüßen Euch aus unserem Heimatreisedienst. 
 
Was ist das? 
Nach 2 ½  Jahren in Peru reisen wir nun durch fast alle Bundesländer Deutschlands und halten Vorträge im kleinen und großen 
Stil. 
 
Warum? 
Wir möchten unseren bisherigen Unterstützern und Freunden  einen Einblick in unsere Arbeit in Peru geben. Außerdem 
brauchten wir, um wieder ausreisen zu können noch einige zusätzliche regelmäßige Spender. Deswegen wurde der Reisedienst 
verlängert. 
 
Unsere Reise ƎƛƴƎ Ǿƻƴ DŀƴŘŜǊƪŜǎŜŜ ōŜƛ .ǊŜƳŜƴ ƛƳ bƻǊŘŜƴ ōƛǎ ƴŀŎƘ .ŀǎŜƭ κ {ŎƘǿŜƛȊ ƛƳ {ǸŘŜƴΣ ǾƻƳ {ŀŀǊƭŀƴŘ ƛƳ ²ŜǎǘŜƴ ōƛǎ 
nach Pirna / Sachsen im Osten, d.h. quer durch das ganze Land, mit einem fünftägigen Abstecher nach Spanien, wo wir auch 
Verwandtschaft, Freunde und Unterstützer haben. 
Dabei haben wir an die 20.000 km zurückgelegt und an die 200 Vorträge gehalten. 
 
 
Es haben sich viele Einladungen zu Vorträgen 
über das Missionskrankenhaus Diospi Suyana 
und unsere Arbeit dort und in Curahuasi erge-
ben. Wir haben bei ärztlichen Kollegen, unter 
Studenten, in Schulen, Hauskreisen, Gottes-
diensten, Seniorenkreisen, Ärztefortbildung, 
Gemeinden, Seniorenheimen, bei Einzelperso-
nen und in Familien berichtet. Wir sind dank-
bar, dass wir so viele Interessierte erreichen 
konnten. 

 
 

 
 
Vielleicht finden wir in der Zukunft den einen oder anderen als Mitarbeiter wieder!?  In vielen Arbeitsbereichen mangelt es an 
Mitarbeitern. 
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Wir nahmen uns Zeit für Familie und Freunde. 
Darüber hinaus hatten wir ein umfangreiches Programm: 
z.B. Report bei der VDM, Bibelstudienkurs,  Seminar für Missionare, Gesundheitsschecks, medizinische Fortbildungen, Hospita-
tionen (das sind praktische medizinische Fortbildungen), Eheseminar, Formalitäten für die Wiederausreise erledigen, Rundbrief 
schreiben usw. 
 
Wir haben sehr viel Grund zum Danken: 
Wir danken allen, die uns Wohnraum gaben und uns gastfreundlich aufgenommen haben. Wir durften uns ausbreiten, telefo-
nieren, das Internet benutzen und vieles, vieles  mehr. 
Während des gesamten Reisedienstes hatten wir kostenfrei ein Auto zur Verfügung und hatten keinen Verkehrsunfall. 
Wir haben neue Unterstützer gefunden. 
Ein Ehepaar hat uns eine Ferienwohnung zur Verfügung gestellt. 
 
 
bŀŎƘ ŘŜƳ aƻǘǘƻ αŜǊǎǘ ŘƛŜ !ǊōŜƛǘΣ Řŀƴƴ Řŀǎ ±ŜǊƎƴǸƎŜƴάΣ ƪƻƳƳǘ ƧŜǘȊǘ ǳƴǎŜǊŜ Erho-
lungsphaseΦ ¦ƴŘ Řŀƴƴ ƪǀƴƴŜƴ ǿƛǊ ŜƴŘƭƛŎƘ ǿƛŜŘŜǊ ƴŀŎƘ /ǳǊŀƘǳŀǎƛ κ tŜǊǳ ŀǳǎǊŜƛǎŜƴΦ 
 
Dort werden uns der Dienst im Missionskrankenhaus Diospi Suyana und die Fertig-
stellung unseres Hauses, wo u. a. noch Strom und Wasser fehlt, wieder voll in An-
spruch nehmen. Wir werden vorerst noch keinen eigenen Internetanschluss haben 
können. Aus diesen Gründen werden wir uns nicht so oft bei Euch melden können, wie 
wir selbst gerne möchten, und wir bitten hierfür um Verständnis. 
 
 
 
Aber bei Dr. Sabine Forck (0 23 51 ς 67 28 35) und Ursula Millat-Schreiber ς siehe Kontaktadresse - könnt Ihr Euch jederzeit 
nach uns erkundigen. Sie halten regelmäßig telefonischen Kontakt mit uns. 
 
 
Gebetsanliegen:  - Reibungslose Abwicklung bei der Einreise nach Peru (Visum) 
      - Guten Start im Team    

    - ²ŀǎǎŜǊŀƴǎŎƘƭǳǎǎ ǳƴŘ ŜƛƴŜ {ǘǊƻƳǉǳŜƭƭŜ ŦǸǊ ǳƴǎŜǊ Iŀǳǎ 
      - 5ŀƴƪ ŦǸǊ ŀƭƭŜ DŜōŜǘǎŜǊƘǀǊǳƴƎŜƴ ŘŜǊ !ƴƭƛŜƎŜƴ ƛƳ ƭŜǘȊǘŜƴ wǳƴŘōǊƛŜŦ 
 
Liebe Grüße 
 
Birgit und Jörg Bardy 
 

Curahuasi auf 2.600 m Höhe und das 
Krankenhaus Diospi Suyana  

Kontakte 
Adresse: Birgit und Jörg Bardy 
  Diospi Suyana 
  Apartado 210 
  Abancay, Apurimac 
  Peru 
 
Telefon:  0051-83-983-707-369  
 oder  0051-83-983-707-368 
 

 
 

Mail:  bardy-peru@gmx.net 

Kontakt über Ursula Millat Schreiber 
Adresse:  Harlingerstr.13a 
   D-рурлф [ǸŘŜƴǎŎƘŜƛŘ  
Telefon: 0 23 51 - 67 51 78 
  0175 - 58 21 95 3 
Mail:  umi.s@unitybox.de  

Bitte Adress- und Email-Änderungen an Ursula Millat-Schreiber weiterleiten, sie verwaltet uns dankenswerterweise den Rundbriefversand. 
Unser Rundbrief kann sowohl per Post, als auch per Email, als auch beides bezogen werden. Bitte gebt Eure Wünsche diesbezüglich sowie 
Adressen und Email-Änderungen bei Ursula Millat-Schreiber und bei uns an.  

 
Spenden an VDM / Volksbank Bassum-Syke, Kto.-Nr. 12 577 6oo, BLZ 291 676 24   
ϝ±ŜǊǿŜƴŘǳƴƎǎȊǿŜŎƪΥ WǀǊƎ ǳƴŘ .ƛǊƎƛǘ .ŀǊŘȅ bǊΦΥ188 *  
BIC: GENODEF1SHR  IBAN: DE33 2916 7624 0012 5776 00 

Ganz besonders danken möchten wir auch denen, die Layout, Druck und Versand  unentgeltlich getragen haben. 
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